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Wirtſchaftsfragen im Reichstage
Geſonöerte Fbſtimmung der auswärts wohnenden Oberſchleſter Allgemeine Friedensverhandlungen

mit Sowjetrußland in Sicht
Unterhalt kommen die einzelnen Staaten auf Die über
das normale Maß nausgehenden Koſten trägt der Völker
bund Die Geſamtkoſten für die Volksbefragung ſollen
von Polen und Litauen zurückerſtattet
werden

haue Dienstag den 30 Kovember 1920 Einzelpreis 20 Pfg

Friedensverhanölungen mit Kußland
Die Wahrſcheinlichkeit einer dern Eröffnung all

gemeiner Friedensver handlungen mit der
ruſſiſchen Sowjet Regierung wird beſtä igt
durch eine Meldung der in Brüſſel erſcheinenden Libre
belge daß die franzöſiſche und die belgiſche Re

Gefähröung der Kohlenablieferung
W T B meldet Jn der Ablieferung der Wiedergut

machungstohle ſind in der letzten Zeit Schwierigkeiten ein
getreten weil der Rheinwaſſerſtand auf ein ſeit Jahr

nten nicht mehr beobach etes Maß zurückgegangen iſt
ie Geſahr ſt in greifbare Nähe gerückt daß die Verladungen
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nach den Oberrhein ganz eingeſtellt werden müſſen Schon jetzt
ind einice Oberrheinhären ganz ausgeſchaltet andere in ihren
eiſungen aut,erordentlich ge unten Um die drohende Folge der

Nihhterfullung des Spa Ab ommens abzuwenden mußten die bis
her auf dem Waſſer liegenden Wiedergutmachungstransporte zu
einem großen Teil auf die Eiſenbahn umgelegt werden Emp
findlicher wauzenmangel und die damit zuſammenhängenden wirt
ſda tichen Schaden ſind die Folge Süddeutſchlands Kohlenver
jorgußg wird wur noch unter den größten Anſtrengungen aufrecht
erhalten Tie deutſchen Vemühuncen trotz allem die Entente
forderuncen zu befriedigen ſtoßen dabei auf die weitere Schwier g
Wit daß die belgiſchen und franzöſiſchen Bahnen
zur Abnahme der erhöhten Bahnfrachten gar nicht in der
Lage ſind

Alle Vorſtellungen bei der Entente dadurch die
Erfüllung des S a Abkommens zu erwöglichen daß die Wieder
gutmauungstohle wie der Friedenspertrag es vorſieht zum Teil
auch üher deutſche Seehäfen geliefert werden an waren
bis jetzuerfolglos Auch die Vemühungen für die Bahn
transporte nach Frankreich ausreichende Mengen franzöſiſchen
Wagenmaterials zu erhalten hat en nur einen ganz unbedeuten
den Erfolg Die langen Wege die u mit Kohlen beladene

en rin Frankreich und Belgien zurüc
nicht annähernd ausgeglichen durch

ich daß am Mone e dieun nein F e
n

Die Völkerbunösverſammlung
Jn der Sitzung dex Abrüſtungsklommiſſion machte Lord

Robert Cecil zu Beginn einige Ausführungen über die
Wirtſchaftsblockade Nachdem er ſich mit der Frage be
faßt hatte unter welchen Bedingungen eine Blockade in Berracht
kommen könnte ſch ug er ror einen beſonderen Dienſt oder
einfach einen Veamten des Sekretariats zu beauftragen der der
artic es genau zu verfol en habe um den Rat über jede ofjſizielle
Verketzung des Paktes zu unterrichten Dieſes Vorgehen würde
ermöglichen die Wirtſchaftsblockade ſchnell anzuwenden ohne auf
die Schaf ung einer internationalen Blockadekommiſſion zu war
ten die der Rat befürwortete und deren ſchnelles Jnkrafttreten
Cecil wünſche Millen Auſtralien verlangte daß man für
jeden einzelnen Staat die im Falle einer Bloclade zu treſfenden
Mahnahinen feſtſetze gewiſſermaßen geſetzlich regle Die Lage
hinſichtlich die er Sag wechfle namentlich von Land zu Land
Es ſei notwendig daß das Verhalten eines jeden Landes feſt
gelegt werde Lange Norwegen unterſtützte den Vorfchlag
Millen wobei er ſich auf das typiſche Beiſpiel ſeines eigenen
Landes berief deſſen Handelsverkehr größtenteils auf der Schiff
fahrt beruhe und auf dem Exxport baſiere Motta Schweiz
war zwar mit dem Vorſchlag Cecils durchaus einverſtanden
Jlegte aher Wert darauf an die beſondere Lage zu erinnern die
ſich für die Schweiz aus ihrer wirtſchaftlichen Reutralität ihrer
wirtſchaftlichen Lage und dem hohen Prozentſatz der in ihrem
Febet lebenden andersſprachigen Beyslkexung ergebe Fock
Hollard meinte daß ſchließlich jedes Land darüber zu en ſche den

habe ob Arti el 16 betr die Blockade in Kraft grſetzt werden ſolle
oder nicht Der Rat könne die Mitglieder des Völkerbundes nur
einladen diele oder jene von ihm als notwendig erachtete Maß
Rahme en ergreifen

ich ngehender Debette woran Fiſher England Schaner
Jtalien Bde swärd Schweden Politſch Serbien Lord Ro

bert Cecil Südafri a und Bourgedis Frankreich teilnahmen
erklärte der Ausſchuß auf Antrag Bourgeois in Anbetracht der
Tatſache daß der Rat einzig für die endung des Artikels 16
verantwortlich ſei daß die Kommiſſion die mit der techniſchen
Organiſatien der Blockade beauftragt iſt auf keinen Fall den
Charakter einer ſtändigen Kommiſſion annehmen dürfe Schließ
lich ernann e die Kommiſſion auf Antrag Branting einen be
Conderen Arbeitsausſchuß

lionen Tonnenttefe
abſch ließ t

Völkerbunöstruppen für Wilna
Am Sonnabend wurde der am 25 November vom

Völkerbundsrat angenommene Bericht über die Organi
ſation des internationalen Truppenkontingentes für das
Saßer Gebiet den Mitgliedern des Völkerbundes zu

geſtellt eDas Kontingent ſoll eine belgiſche Kompaçnie mit
einer Maſchinengewehrabteilung je zwei engliſche
ſpaniſche und franzöſiſche Kömpagnien mit je
einer Maſchinengewehrabte lung und außerdem noch nicht
feſtgeſezte däniſche holländiſche norwegiſchen ſchwediſche Kontingeüte umfaſſen Den
Befehl ſührt Oberſt Chardigny Der Berich hebt her
vor daß die engliſchen und ſranzöſiſchen Kontingente von
Danzig und Memoel aus gleichzeitig am 1 Dezember in
Wilna eintreffen ſollen ohne deutſches Gebet zu berühren
Die anderen Kontingente kommen vom Meer ab 1 Dezem

Die Verpfleguugsbaſis wird eng oder WarſchauJate würde die engliſche Baſis nach Danzig

exlegt werden können Jm zweiten Falle ſollen nicht pol
niſche ſondern franzöſiſche Behörden in Warſchau mit der
Perpflegung be raut werden Für die Koſten und den

Keynes gegen den Wieöergutmachungs
ausſchuß

Jm Telegraaf beſpricht der durch ſein kritiſches Buch
über den Friedensver rag bekanntgewordene engliſche Prof
Keynes das von dem amerikaniſchen Finanzmann und
Berater Wilſons in Verſailles Baruch verfaßte Buch
über die Wiedergutmachung und die Wirtſchaftsbe
ſtimmungen des Verſailler Friedensvertrages das er ein
aufrechtes Buch nennt mit dem der Verfaſſer der Wahrheit
einen Dienſt erwieſen habe Keynes ſchreibt unter Hin
weis auf die Hofſnung die Baruch wie ſo viele
andere die ſich innerlich wegen des Vertrages ſchämen auf die Wiedergu mochungskommiſ
ſion ſctzt ſener Anſicht nach ſei auf dieſe Weiſe eine Rettung
nicht möglich Die Kommiſſion habe ſelbſt unter den eige
nen Mitgliedern wenig Freunde und Bewunderer Da ihre
Arbeit keine Erleichterung bringe ſo ſei ihre Auflöſung
wenigſtens in der gegenwärtigen Form mit den augen

bl cklichen Vollmachten eine Hauptbedingung ſür den
ne e ynes ſchreibt Es iſt als ob mit dem

e Ausblaſen v ſchlands Atem der Flug e t
land verni igen Linfeatnet werde diela et hat di ch die eardieſem Lande eenchüben en n Der Geiſt der den

Einfallin Belgien beherrſchte hat in Paris
triumphiert

Die oberſchleſiſche Frage

Geſonderte Abſtimmung der außerhalb
Wohnenden

Der Londoner Sonderberichterſtatter der Agentur
Havas meldet daß am Sonnabend zwiſchen Leoygues

und Lloyd George über die Abſtimmung in Oberſchleſien
verhandelt worden ſei Um den Ungelegenheiten zu ent
gehen die die Zureiſe von vielen außerhalb des Volks
abſtimmungsbezirks Wohnenden am Tacçe der Volks
abſtimmung haben könnte ſeien zwei Vorſchläge ge
macht worden Nach dem einen ſollten die außerhalb
Oberſchleſiens Wohnenden nicht am gleichen
Tage wie die Bevölkerung von Oberſchleſien abſtimmen
Nach dem anderen Vorſchläge ſollen ſie außerhalb des
Abſtimmungsbezirks aber in der beſetz en Zone
etwa in Köln abſtimmen Der Berichterſtatter fügt hin
zu es ſei beſchloſſen worden den letzteren Vorſchlag
Polen und Deutſchland zur Annahme zu unterbreiten
Werde er aber abgelehnt ſo werde man dic andere Löſung
zur Anwendung bringen

Daß dieſe Vorſchläge bereits beſchloſſen ſein ſollen iſt
nicht gerade wahrſcheinlich denn vor der Teilnahme des
Grafen Sforza an den Londoner Verhandlungen ſollen
dieſe wie immer wieder betont worden iſt nur vorbereiten
den Charakter haben

ne Rede Giesberts
DA Köln 29 Nov Reichspoſtminiſter Giesberts

ſprach geſtern in einer ron den Kölner chriſtlichen Gewerk
ſchaften abgehaltenen Verſammlung Jn ſeiner Rede ſagte
er u daß die gegenwärtige Zeit ſchwere Aufgaben an
die Arbeiterſchaft und an das Bürgertum ſtelle Gegenüber
der Sozialiſierung pi Vorſicht zu üben So wie die Dinge
hewe in bezug auf die Regierungsautor tät lägen könne
es nicht mehr länger weiter gehen Er bedauerte den Aus
tritt der Sozialdemokratie aus der Regierung dieſe habe
damit eine große Verantwortung auf ſich geladen Zum
Schluß erklärte Giesberts alle Bürgerlichen müß
ten ſich zuſammen ſchließen und eine Einhef s
pol tik treiben nach folgenden Grundſätzen Stärkung der
Staatsautorität Stützung der Politik und möglichſte Ver
breiterung der Plateſorm der Regierung

Die Demokratentagung in Hannover
DA Hannover 29 Nov Zur Tagung des Hauptaus

ſchuſſes der deutſchen demobrati r Partei und des demv
kratiſchen Preußentages waren hier die Führer der Partei
und zahlreiche Abgeordnete aus allen Teilen des Reiches
erſchienen u a die Miniſter Fiſchbeck Preuß Got

ein Schiffer Koch ferner der bayeriſche Miniſter
am m der badiſche Miniſter Dietrich und die Führer

des Deutſchen Bauernbundes Die Verhautdlungen wurden

ohne Zulaſſung der Preſſe t nea D Dernbüurg der ſprechen ſollte war am Erſcheinen
erirert Die Verha gen nahmen einen guten Verlauf und endeten am aeſerigen Abende
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gierung im Einrerſtändnis mit der engliſchen Regie
rung gemeinſchaftlich die Bedingungen eines Handels
vertrages mit Rußland prüfen muß Gleichzeitig
meldet dasſelbe Blatt daß der belgiſche Außenminiſter dem
nächſt mir dem franzöſiſchen Außenminiſter den Abſchluß
eines Wirtſchaftsverrages prüfen werde

Erſatz der Kriegsſchäden
Der Reichsrat nahm am Sonnabend in ſeiner Sitzung

zunächſt den Geſetzentwurf über eine weitere vorläufige
Regelung des Reichshaushalts für das Rechnungs
jahr 1920 an Der Geſetzentwurf enthält eine Erhöhung
des Teuerungszuſchlages bei Kinderzuſchlägen
in den Ortsklaſſen A B und C auf 127 160 und 175 Prozent

Der Reichsrat beſchäf igte ſich ſodann mit drei Geſehz
entwürſen über den Erſatz der durch die Abtretung
deutſcher Reichsgebiete entſtandenen Schäden
Verdrängçgungsſchadengeſetz über den Erſatz von Kriegs

ſchäden im Auslande Auslandsſchädenge etz Die
höchſte Entſchädigung erhalten die aus früheren m
Kolontalden ſchen bedacht und noch weniger erhalten die
Auslandsdeutſchen Ein Vertreter Preußens wiederholte
ſeinen bereits im Ausſchuß abgelehnten Antrag wonach die
Entſchädigung außer in Geld nur in Wert
papieren geleiſtet werden dürfte Die drei Geſetze wer
den mit dem Zuſatzantrag Preußens en bloc angenommen

Deutſcher Reichstag
38 Sitzung Montag 29 November 1 Uhr nachmittags

Fortſetzung der zweiten Beratung des Reichs
haushalts beim Haushaltsetat des

Reichswirtſchaftsminiſteriums

Der Berichterſtatter Abg Dr Rießer D Vpt gibt
eine Ueberſicht über die Tätigkeit des Ausſchuſſes Die
bürgerlichen Parteien unterſtützen einen Antrag Trim
born unverzüglich eine Stelle einzurichten die einen
fort laufenden Ueberblick erhält über alle
Beſchaffungen des Reichs

Der Ausſchuß beantragt die Annahme einer Reihe von
Ent chließungen welche die Aufhebung der Verordnungen
über die wirtſchaftliche Demobilmachung be
treffen eine ordentliche Geſetzgebung auf dem Wege des

ewerblichen Kredits verlangen die Zuſtändig
eit des Reichswirtſchaftsgerichts für alle

wirtſchaf lichen Streit gkeiten zwiſchen den Behörden for
dern eine Verminderung des Perſonalbe
ſtandes der Reichskommiſſariagte für Ein und Ausfuhr
bewilligung und für die Kohlenverteilung wünſchen und
die T er erſuchen bei den neuerlichen Verhand
lungen über ein Kohlenabkommen dahin zu wirken
daß Deutſchland die notwend ge Menge hochwertige Kohlen
bekommt und die ſteigende Förderung der nord franzöſiſchen
Zechen berückſichtigt wird Schließlich wird noch eine
Minderung der Papierpreiſe und eine Prü ung
darüber rerlangt inwieweit die Reichszuſchüſſe für Papier
lieſerungen gemindert oder eingeſtellt werden können

Reichswir ſchaftsminiſter Dr Scholz Vor einigen
Tagen ging die Nachricht durch die Preſſe das Reichswirt
ſchaftsmin terium beabſichtigt ein umfaſſendes Wirt
ſchaftsprogramm vorzulegen Es iſt nicht unſere
Abſicht in dieſer Zeit wo noch alles in Fluß iſt ein feſtes
Programm aufzuſtellen aber

einige feſte Grundſätze
laſſen ſich aufſtellen Zunächſt der Umſtand daß unſere

h aus dem Friedensvertrage noch immer nicht
feſtſtehen Wir müſſen den Umfang unſerer VerJ l wede Ta zahlen mäßig Feſtgeſegt ſehen
Der zweite Punkt iſt das dauernde Schwanten
unſeres Geldwertes Alles wäs eine Mobili

der Valuta begünſtigen kann muß gefördert wer
den Das Kohlenabkom men von Spa die Grundlage
unſerer Wirtſchaft iſt in einer Weiſe erfüllt worden die
auch vom Auslande anerkannt wurde Die Kohlen
förderung iſt erheblich g ſt iegen Die kommenden
Monate werden aber in olge der weſentlichen Verminderung
der Arbeitstage durch die vie len bevorſtehenden Feier age
nicht unweſentliche Einbaßen erleiden
in Oberſchleſien hat ſich nach dem durch die Unruhen
im bedingten Rückgang eine neue weſentliche
Erhö ung der Förderung bemerkbar gemacht
mmerhin konnten bei Gas Elektrizität und Eiſenahn die Anforderungen nicht laufend erun werden Wer

t
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weſentlicher Pereulung aber iſt daß auch die Oralitäts
frage nicht befriedigend gelöſt werden konnte Eine Auf
rechter haltung des Kohlenabkommens von
Spa auf längere Dauer iſt unhaltbar Sie
würde das geſam e wirtſchaftliche Leben Deutſchlands nega
tiv beeinſluſſen

Die Zahl der Arbeitsloſen iſt in Deutſchland
erfreulicherweiſe zurückge angen ſie beträgt aber immernoch 348 000 wozu 100 Ja engngeherige hinzu
kommen Das Ziel unſerer inneren Politik iſt die Ent
wickelung unſerer Land wirtſchaft Deshalbiſt die Sehaſn der Dünge mittel die wochägſt

eng dazu kommt Sccherſtellung der erforderlich n

rbeitskräfte Die Verteilung der Nahrungs
mittel ſoll durch die bei Einführung des freien Hand ls
geſchafenen Reſerven ſichergeſtellt und damit ein Linjluß
auf die Preisbildung genommen werden Ein und Aus
fuhr müſſen einheillich geregelt werden Da Streitig
keiten zwiſchen den Reſſorts dabei nicht zu vermeiden
ſind muß eine Stelle eingerichtet werden welche hier be
ſtimmend und vermittelnd eingreiſt Die Ei n r von
Lebensmitteln muß begünſtigt die von Luxuswaren
als zurzeit entbehrlich an ehen werden Haloſabrika e
ſollen zugelaſſen werden ſoweit ſie Deutſchland braucht
Rohſtoffe dagegen in vollem Umfangçge Die Schaffung
von Rohſtofflager muß durch n Einrichtun en ermöglicht werden Dazu muß eine weit
gehende Rationaliſierung der Jnduſtriebeitragen eventuell eine Zuſammenlegung von Betrieben
Die Herſtellung von Luxusar ikeln iſt zu vermeiden Die
Jdee einer Reichswirtſchaftsbank iſt bislang
nicht im Kabinett erwogen worden Der Reichswirt
ſchaſ srat dagegen hat ſich vor einigen Tagen einmütig auf
eine Entſchließung in dieſem Sinne geeini t um der Not
in der Jnduſtrie damit abzuhelfen Lie Reg erung iſt mit
allen Mitteln auf einen Abbau der Preiſe bedacht
namen lich bei den Rohſto ſen Der Aufbau des Bau
weſens muß ſich nach den Stellen richten wo die augen
blidlichen Forderungen der Produltion das zunächſt ver
langen zum im Ruhrrevier

Auch die Heobung unſeres Ver kehrsweſens
iſt ein dringendes Erſordernis Unſere Schiſſahrt iſt durch
den Krieg auf 300 000 Tonnen beſchränkt worden Bis zum
Wiederaufbau der Flotte haben die großen Reedereien Ab
ſchlüſſe mit fremd ländiſchen Firmen ge roffen Der Aus
bau unſerer inneren Waſſerſtraßen ſoll ſchon im
Intereſſe der Arbeitsloſen raſch geſördert werden Des
leichen müſſen wir auſ ſeine rechtzeitige Sicherung von

Auslandsabſatzgebieten bedacht ſein und uns
ſchon jetzt en ſprecheno vorbereiten Zur Geſundung unſeres
wirtſchaftlichen Lebens hal e ich aber die Einführung
eines Wirtſchafts Dienſtjahres für notwend g
Eine Zentraliſation des Wir ſchaſtslebens wird uns
eben alls zur Geſundung helfen Die Wir ſchaft muß zur
Selbſtverwaltung kommen und die geplanten
Digt ſafteritte werden uns große ien ſt e
eiſten

Abg Hoch Soz Alle wirtſchaftlichen Maßnahmen der
letzten haben die Not ſtets nur erhöht Was ſoll
nun geſchehen Darüber iſt uns der Min ſter die Antwort
ſchuldig geblieben Bei der Einſuhr muß die ßucine Spar
ſamkeit obwalten Wir düfen nicht alles hineinlaſſen was
uns rom Ausland r werden ſoll Das einzelne
Jntereſſenkreiſe zum Beiſpiel der Tabakhandel Jntereſſe
an gehemmter Cinfuhr haben leuchtet ein Sache der
Reichsregierung aber iſt alle dieſe Jntereſſenten zu einem
allgemeinen Wirtſchaftsrahmen zuſammenzuführen Die
Preispoli ik muß auch einen Unterſchied zwiſchen lebens
notwendigen und weniger wichtigen Erzeug niſſen machenBeim Eiſenbahnweſen würde 5 der geplanten Tarif
erhöhung einen W zu den beſtehenden Tarifen vor
ſch agen Die Bildung der großen Konzerne will nur die
Machtſtellung der Unternehmer ſtärken Das iſt ſür unſere
Zeit unmöglich Das Volk will ſich nich knebeln laſſen
Die Herren Stinnes und Genoſſen wollen im Falle der
Sozialiſterung ihre Kraſt der Allgemeinheit nicht zur Ver
fügung ſtellen Wo bleibt da ihre Vaterlandsliebe Das
werden ſich die deu ſchen Arbeiter nicht gefallen laſſen Sie
verlangen Befreiung und deshalb die Vollſozialiſierung der
Bergwerke

Die Koſten der ehrten ſteigen wo bleibt aber
die entſprechende Erhöhung der Arbeitelöhne und der Ge
hälter Warum erfolgt keine auto matiſche
Erhöhung die mit den Koſten der Teuerung Schritt
häl Das würde uns riele wirtſcha tl che Kämpfe erſparenAußerdem verlange ich eine klipp und klare Auslunft wann
die Sozialiſierung durchgeſührt werden ſoll Die Regierung
hat dort dem Reichswirtſchaſtsrat vorzuſchreiben wie er
arbeiten ſoll Die Auffaſſung der Regierung ſcheint darauf
hinauszulaufen den Reichswirtſchaftsrat gegen den Reichs
tag aus zuſpielen Das führt zu t Verhäl niſſen

Abg Klöckner Ztr Die Erhöhung der Kohlenförde
rung iſt die wichtigſte er an das Reichswirt
ſchaſtsminiſterium uch ich hoffe daß es gelingen wird
die Entente von ihrer Kohlenforderung abzubringen Die
Zahl der in Angriff genommenen Ber arbeiterwohnungen
kann ſich im nächſten Jahre in einem Mchrertrag von zwei
Millionen Tonnen umccochnen laſſen iſt alſo bei weitem
noch nicht genügend Der Miniſter ſollte dafür ſorgen daß
die Bergarbei er die ihnen zugeſicherten Rationen auch tat
ſächlich erhalten was jetzt infolge des Wagenmangels m
niemals rünktlich von ſtatten geht Auf dem Wöeltmarkt
macht ſich auf allen Gebieten namentlich auf dem Eiſen
und Sablmarkt eine gewal ige Konkurren geltend Möchte
die Regierung dafür ſorgen daß alle Hemmniſſe
einer Ausfuhr beſeitigt werden Desgleich en
muß ſie in England und Amerika für die Aufhebung der
Beſch agnahmen eintreten Redner ſpricht zum Schluß dem
Miniſter das Verkrauen aus daß er uns mit ſicherer Hand
durch das Tal der Enttäuſchungen u ren wird

Abg Dr Reichert D Der Rrichswirtſchaf srat iſt
eine Norwendickeit er muß nunmehr definitiv in die Ver
faſſung eingeordnet werden und eine feſte Stätte zugewi ſen
ergalten Wird die Sozialiſierungsfrage tatſächlich dem
Eemeinwohl ent prechen edenfalls man beim
Wiederaufbau nich etwa ruſſiſche Intereſſen voranſtellen
Die S erung miſſion t unnö ig der Fleiß unſerer
Ber arbeiter iſt vorbeldlich Leider ſcheitert nun unſer Ver
tragswille an Transpor ſchwierigkeiten Die Kohlenfrage
iſt die Frage der Gogenwart Die Einſuhr kann nicht frei
gegeben werden ſolauge die Tendenz beſteht Luxuswaren
einzu ühren Die Zollanſſicht iſt mancelhaſt

Neichswirtſchaf sminiſter Scholz Ein großer Teil der
gragen rglas betrifft gar nicht meinen Machtbereich

s Kommuniſierüngsgeſctz gehört nicht zu meinem Ref
ſort iſt aber in Vorberetung wie ich erklären kann Red
ner betont daß ſeine Einfuhrpolitik einen durchaus ein

lichen Charakter mit der Ausſuhrpolitik tragen werde

Er warnt vor zu raſcher Geſchesmacheref zumal ſich auf ver
Rechten wie auf der Linlen eine gewiſſe Geſetze smüd gke t
entwickelt abe Daß die Vividendenpolitik der großen Ge
ſellſchaften auch die Rigierung zu Erwäzungen veranlaßthabe wolle er ausdrücklich feſtſtellen Jn der Soz aliſic
rungsfrage ſtehe die Regierung vor einer ſchwierigen Auf
abe ie Ausſührungen des Abg Hoch Fätten dicſe
chwieri iten noch unterſtrichen Jn erſter Linie müßten

wer für eine orden liche ruhige Entwicklung ſorgen Des
e konnte die T Wer gar nicht anders als erſt de
r en zu Worte kommen zu loſſen Wenn man

dieſen Weg glatt ablel ne könne di Anſicht entſt hen als
ob man eine Verſtänd gung nicht wolle Das glaube er
Je der ſo ialdemokratiſchen Fraktion aber nicht annehmen
u ſollen

Morcçen mittag 1 Uhr kleine Anfragen Abſtimmung
über die Au räe zum Friedensetat und Weiterberatung
des Reichshaushalts Schluß gegen 6 Uhr

Preußiſche Landesverſammlung
182 Sitzung Montag 29 November 1 Uhr noechmittags

WTB Borlin 29 Nov Die zweite Haushaltberatung
wird bei der Eeſtütverwaltung ſortgeſetzt worei Dal mer
Dn als Berichterſtatter Gehaltscuſbeſſerung der Geſtüt

wärter Defürwortet
Abg Kaulen Ztr empfiehlt die Prüfung der Frage

über Erhöhung der Dek elder
Abg Graf Kanitz Dn Die Rennen müſſen zur Feſt

ſtelung der Leiſtungsſähigkeit beſtehen bleiben
Akg Held D Vpt wibmet der hannoverſchen Pferde

zucht beſondere Anerkennung und trilt für die Gewährung
größerer Zuſchüſſe an die Privathengſtholter ein

Der Geſtülhaushelt wird bewilligt nachdem der Ober
landesſtallmeiſter ſich dafür einceſetzt überall das von der
Landwirtſchaft gebrauchte Pferd zu züchten unter gleich
zeitiger Förderung der Vollllutzucht

Darauf wird der Haushalt des Volkswohlfchrts
miniſteriums bewilligt Hierzu wird der Antrag von Frau
Dr Lauer Ztr auf Einſtellung von 200 000 M zur ſozial
wirtſchaftlichen Ausbildung von Minderbemitlelten ange
nommen nachdem ein Vertreter des Finanz miniſteriums er
klärt hatte der Miniſter erheke dieswal gegen die Dring
lichkeit der Sache keinen Aiderſpruch halte aber ſonſt daran
feſt daß mehr Ausgaben in den Haushalt nur dann einre
ſtellt werden dürfen wenn das Haus auch ſelbſt für die
Dedung ſorge

mmOberſchleſten in größter Gefahr

helft es retten

zeichnet Grenzſpende
n h

Die Abſtimmung über den Antrag Ludwig U auf
Verſtcatlichung des Heilweſens ergibt die Beſchlußunfähig
keit des Hauſes Die Sitzung muß daher um 3 Uhr 20 Min
abgebrochen werden

Nachmittag 183 Sitzung 33 Uhr
Zur Beratung ſteht der Haushalt der Vauverwaltung
Abg Dr von Kries Dn erbittet eine Erklärung der

Regçierung daß das Reich den Mittellandkanal genau nach
den Veſchlüſſen des Hauſes ausführen werde

Abg Garnich D Vpt empfiehlt einen Antrag ſeiner
Partei auf Auskau der unteren Oder anſchließend der offe
nen Stelle bei Schwedt und den Auskau der Oder von
Raduhn und Küſtrin Hierfür ſollten die Mittel in den
nächſten Haushalt eingeſtellt werden

Abg Rösler Soz erachtet die Wiederſchiffbarmachung
des Pregel für ſehr notwendig

Abg Paul Hoffmann U Mehr als eine Million
Leute in Deutſchland haben keine Weohnung in Berlin über
50 000 Die Beſchlagnahme von Wohnungen erwies ſich als
ergelnislos weil viele Onheber übermäßig großer Wohs
nungen falſche eidesſtattliche Verſicherungen
abgaben Jm Gesenſatz zu den Deutſchnationalen halten
wir eine einheitliche Waſſerwirtſchaft und darum den
Uebergang unſerer Waſſerſtraßen auf das Reich für unbe
dingt erforderlich

Dienstag 11 Uhr dritte Leſung der Verfaſſung Haus
haltberatung Schluß 55 Uhr

Deutſches Reich
Keine preußiſche Subvention der Deu ſchen Hochſchule für

Poli i Ce enüber der in der Preſſe auſgewerſenen Frage ob
und aus welchen Mitteln die Reichsregierung oder die preufiſche
Regierung die Deut che Hochſchule für Polilik unterſtütze erfährt
die Deni ren zuſtändiger Stelle daß der genannten Ho chule
vom preußiſchen Finanzminiſter oder von der preußiſchen Regie
rung überhaupt eine finanzielle Unterſtützung nicht gewährt werde

Der Oldenburcçer Landkund für Dr Hermes Der Olden
burger Lande und ſandte an den Reichskanzler folgendes
Telegramm Die in Kloppenburg tazende von 1000 Per
ſonen beſuchte Verſammlung ſordert einſtimmig daß das
Reichsernährungsminiſterium mit Dr Hermes an der Spitze
unter allen Umſändcn erkolten bleibe

Der Zuſtand der Kaiſerin hat ſich nach einer Meldung
aus Doorn wieder bedenilch geſtaltet

AuslanösRunoöſchau
Enal ſche Furcht vor Sinnfein Am Eingang der Downing

Street n der die Amtswohnung Lloyd Georges liegt wurden
zum Schutz gegen etwaige Angriffe der Sinnſeiner Barriladen
errichlei Die Behörden haben beſchloſſen das Parlaments
gebäude für das Publitum zu ſperren Jn Cork wurden mehrere
Häuſer in verſchiedenen Teilen der Stadt u a ein Manuſartur
warenge chäſt in Brand geſtedt und vernichtet Einer weiteren
Me dung zufoge hat der Bürgermeiſter von Mancheſter die dort
geplane Srenverſammlung rerboten da im Zuſammenhang da
mit Lus a,reituncen bejürch et wurden Wie verlau et werden
in Dur in zur Jnternierung der Mitglieder des iriſchen republi
kani den Seeres Konzentrationelager gebildet Jn Vublin wur
den in der verrancenen Woche 200 Perſonen verdbaftet

Eurzeon erklärte im engliſchen Oberhauſe daß die engliſche Re
gierung dem ir en Parlament vielleicht ſpäter fiskalt cha Au o
nomie zuer ennen werde

Der bulgariſche Miniſterpräſident Stambulinski der ſich
auf einer Re nach den Hauptſtädten der alliierten Länder
befindet iſt Sonntag abend von Paris nach Brüſſel weiter
gereiſt

hälle und Umgebung
Halle den 30 November 1920

der Philolorenverband zur Stadötſchulraiswahl
Die Ortsgruppe Halle des Philclocgenverbandes der Provinz

Sachſen beſhäf igte ſich in ihrer letzten Verſammlung mit der
Frage der Stadtſo ulratswahl und faßte mit Rückſicht auf die Be
dürhniſſe der ſtädtiſchen höheren Schulen folgende Entſchließung

Die Lrisgruppe Halle erhebt die Forderung daß für die
Stelle des zu wählenden Stadt chulrates nur eine Per Znlicheit
in Frage lemmt die nach Vorbildung und prak iſcher Betäti
gung die Cewähr bietet daß ſie alle Organiſations und Unter
rid tsfragen des höheren Schulweſens zu beurteilen vermag
Nur dann iſt der Stadtſchulrat in der Lage ſeinen Aufgaben
als ſtin möerecdhtigtes Mitglied des Schulausſchuſſes für die
höheren Lelranſtalten und als Dezernent für die höheren
Schulen inſonderhcit für die Anſtellung der Direk oren und
Studienräte zum Wohle der höheren Schulen der Stadt nach
zu onmen

Von den Eltern der 3780 Kinder die nach einer Mitteilung
des Vorſitzenden des Studienrates Florſtedt höhere Schulen in
Halle beſuchen gehören bei weitem die meiſten dem ſogenannten

Mittelſtande an Auffällig iſt die große Zahl der
Beamtenkinder und hier wieder der Lehrerkender Die
Kinder der ſelbſtändigen Kaufleuſe und der Angeſtell en ſind an
Zahl faſt cleich Jntereſſant iſt es welche der Lehranſtalten für
die männliche Tugend die einzelnen Berufsgruppen bevorzugen
Kau leute Gewerbe treibende Hanowerker und Landwirte ſchicken
ihre Kinder meiſt auf die Realanſtalten die ſog höheren Be
amten auf die Gymnaſien während die ſog mittleren Beamten die
Schulen ungefähr gleich bedenken

à

Lehrervcrſammlunc Am Mittwoch 84 Uhr abends findet
in der Aula es Aeyormrealgymnaßums in der Frie,enſzrabe eins
vſentriche Lehrerverſam miung ar Zu ihr ſind die ſtädtiſc
Lehrer aller Schulgatrungen eingeladen Die Ver
ſammlung joll Stellung nehmen zu der bevorrehenden Wahl
des Stadtſchulrates Vie Einberuſung der Verſammlung
iſt aus dem Gedan en entſtanen unter Ausſchaltung
aller parteirolitiſchen Rückſichten eine einheit iqe
Grundlage für eine gemeinſame Kundgebung derjenien zu ſin
den die er Wahl e gröste Aufn ert ameit ſa,enken müſſen
und denen vie Hebung und vörderung un,eres Sa,ulweſens an
ver raut iſt denn es iſt zweijelros wichlig daß ein Mann ge
wicht wie d der den Anſprüchen der Gejamt Lehrerſchaft
entſpricht und der unter Mitarbeit der Lehrer die ſchweren Auf
caben die durch die Neugeſtaltung des Schulweſens geſtellt ſind
zu löſen bereit iſt

Schau enſterwettbewerb

Ausſtellungen die eine innigere Beziehung zu Oberſchleſten
haben nd verhältnismäßig ſelten was 3 auf die em Gebiete
geboten i,t verrä doeppelte Sorgfalt und Liebe Naheliegend iſt
daß e Ciſen und Stahlwarengeſchäſte die direkten Abnehmer
oberſchleſiſ,er Erzeugniſſe auf die Wichtigkeit der oberſchleſiſchen
Jndußrie für unſer ganzes Wirtſchaftsleben hingewieſen haben
Vorzugliches in dieſer Hinſicht haben Leonhardt Schle
ſinger und Hempelmann Krauſe geleiſtet Das be
kannte Ceſchäftshaus ron Aßmann hat in mehreren Schau
fenſtern in lehrreid,er Weiſe auf die Bedeutung des Verluſtes
Oberſchrenens hingewie en und zusleich den Beſchauern nvlaßtiſch
vor Aucçen geführ, wie ſie ſich in der Retto Woche zum aillge
meinen Autzen betätieen ſollen Die Zurunft der Jugend hängt
ab von der Crhalzung Oberſchleſiens ruft ein Plakat Scrge
du daß ich deutſch bleibe dann ſwajfe ich dir Kohle ruft en
anderes Gleio zeitig muntert die Ausſtellung der Tombola
Preiſe jeden Lorübergehen en auf ſich eine recht große Anzahl
der billigen Lo,e zu kaufen

Die Konfe ticnsgeſaafe verdienen was geſchmackvolle vor
nehme Ruhe der Schau enſterausſtellungen betrifſt eine benn
dere Note Die Firma Huth zeigt in ihren einzelnen Schau
enſtern ſehr fein abgetönte Farbenzu ammenſtellungen Bruno
Freytasg hat im beſonderen Maße die Beziehung der Veron
ſtatiung zu Oberſchleſien betont Sehr fein wirit der graue
Grund on der in ſämtlichen Fenſtern vorherrſcht das Fahle
Dunile das an den ernſten Hintergrund der Woche erinnert und
zugleich die Farbe des Eiſens und der ſchwarzen Diamanten ſt
Freund ich dagegen ſich abhebend das Eckſchaufenſter das in ſeinen
leuchtenden Farben wie cin hoffnungsvrolles Symbol der Zu un ft
wirrt in der die oberſchleſiſche Kohle und der oberſchleſiſche Stoeil
weiter wie bisher ihren Weg nach Deutſchland nehmen in der
Ratibor und Königshütte Beuthen und Kattowitz lebenſpendend
Kraf quelien unſeres ihrer ſo dringend bedürftigen Vaterlandes
ble ben Des Schaufenſter der Firma S Weiß redet eine ein
dringliche Sprache Lurch die rubice Geſtalt des Bergmanns der
hilſejuchend ſeine Augen nach Deutſchland richtet Weddy
Pönicke und Wollmer warten mit n wirkungs
vollen in den Tönen eindheitlich gehaltenen Schaufenſterbi dern
auf Aehnliches lann man von der Ausſtellung der Holz bau
Kommandit Geſellſchaft in der unteren Leipziger
Strafe ſagen

Leopold Nußbaum zeigt in eindrucksvroller Weiſe was
eigentlich das wahre Geſicht der Polen und Franzoſen iſt daß Ke
erſtreben die oberſchleſiſchen Vodenſchötze in ihre Hände zu be
kommen und uns dadurch zugrunde zu richten originell
iſt die Ausſtellung der Firma Michel möge es Wahrheit wer
den was dert im Bild gezeict wird daß nämlich die Sammelbüchſen zur Greneſpende eine magiſche Anziehungskraft auf
Papiercoeld jeglicher Gröke und jeglicher Farbe ausüben Dann
bleibt uns Oberſchleſien erhalten Das Davidſche und

Schoko adengeſchäft haben Briketts aus Schokolada
in ihren Scheujenſtern auſſchichten laſſen die Ausſtellung ber
Tarid wirt durch Tunthei die bei Moſt durch künſtleriſche
Prinz irien Jn ſämtlichen Filialen der Firma Moſt dasſelbe
Bild Bricetts aus Schokolade und Berge von Eoldſtücken Auch
die Ausſtellungen der Blumengeſchäſte zeiren eine gewiſſe Ein
heitlichteit die Blumenge,chäſte von Ernſt Kühle und von
Treuding laſſen das Mahnwort Retto weithin in Blumen
ſchrift leuchten in der Richters en Blumenhandlung verrät
ein Schild daß es ohne oberſchleſiſche Kohle keine Blumen im
Winter gibt

Was das Originelle der Ausſtellungen anbetriſft ſo ſind
noch die Firma von Roeder Rieck Nachfolger mit einem
ſchnauzbärtigen Polen der gierig über die Grenz fähle hinweg
nach einer Reihe Kognakflaſchen greift und die Konditorei Zorn
zu erwäbhnen die in geſchmackvoller Weiſe das überall ſichtbare
Plakat in die Plaſtik umceſetzt hat Rotläppchen mit dem gierigen
polniſchen Wolſ der ihr das oberſchleſiſche Körbchen entreißen
will Die Eummiwarenſirma Dehne weiſt auf die Bedeutung
hin die die ober ſchleſiſche Kohle für die Verbandzeug und Gummi
induſtrie hat und die umgekehrt letztere wieder für den Berg
mann beſitzt Einige Zigarrengeſchäſte vor allem die von Jo
hannes und Max Müller ſlellen ebenfalls eine Verbindung
zwiſchen ihrer Branche und dem oberſchleſiſchen Lande her Zum
Schuß lei noch die r von Gemälden der Mit ieder des
Salliſchen Künſtlervereins auf dem Pflug hin
gewieſen die in dem S a en Wratzke Steiger Platz

pfiven hat Die Bilder ſind vetkäuflich und zwar fließt die
älf e des Kaufpreſes der RettoSpende zu

Es iſt natürlich unwöglich ſämtliche Firmen die Ausſtellungen
von künſtleriſchem Wert veranſtaltet haben an dieſer Stelle zu
nennen Sollten jedoch im Laufe der Woche noch beſonders her



der

T

porragende Tusſtelluncen in einzelnen Schaufenſtern erſchetnen
ſo werden wir noch einmal darauf zurückkommen Für keute
mögen ſich ſämtliche Firmen mit einem Geſamtlob begnügen

Deutſche Weihnachts Muſik
Halle den 28 November

Die von Frau Prof Mathilde Schmidt Haym mit
ihren Schülernn Schülerinnen und Freunden der Kirchen
muſik veranſtalteden und gere teten Weihnachtsmuſikaufführun
gen nahmen am Sonntag in der intim werkenden üser
füllen Laurentiuskirche ihren Anfang Mit ei tem freudigen
Choralpor ſpiel zu Vom Hmmel hoch da komm ich her von
Bach leitete Herr Organiſt Oskar Rebling den Abend ein
Vier Chorlieder vom kleinen gemiſchten Chor der Frau
Schmidt Laym er ſauber und ausdrucksvoll geſungen ließen
den Zauber welhnachtlicher Poeſie in den Herzen der Zuhörer
aufbllhen Herr Bohne trug das Rezitativ und de Are

Nacht kedecket das Erdreich aus dem Me ſias von Händel
das aus dem Dunkel des Lerdes zum Licht der Freude empor
trägt eindrucksvo l vor Das Granzſtück des Abends bildeten
Tee aus dem Weihnachtsoratorium von Bach für Sologe ang
Chor Orgel 2 Violinen und 2 öten Heerin wirkten außer
den Genannten mit Frau Prof Winternitz und Frl
Kraemer Sopran und die Herren Dr Viol Baß
Dr Graefe und Matz Violine Dr Paul Zauſch und
Bergmann Föte Die Schönhelt Tiee und Be eelthe t
der Bachſchen Muſik die Beſchwingthelt der Voka ſütze die
Eindring lichkeit der Jnſtrumentalſprache wie ſie ſich beſonders
äußert in der tiefſte Sehaſucht atmenden Sinfone deren
Thema nebenbei geſagt an das Feuerzaubermotid der

Waküre gemahnt die glänzende Ausgeſtaltung der Choräle
wurde von den Beteiligten mit gutem Können und hin
gebungsvoller Freudigkeit und Liebe ins Licht gehoben Die
nächſte Veranſtaltung findet am 4 Dezember abends 8 Uhr
in der Stephanuskirche ſtatt A Ka

Regen und Glatteis Nach ſechswöchiger Trockenperiode wie
ſie in Deutſchland etwas ganz Ungewöhnliches darſtellt fiel in
Halle geſtern abend in der 9 Stunde zum erſten Male wieder
Regen Auf dem kalten Lrdboden verwandelte er ſich ſofort in
eine ſeine Eis chicht die das Paſſieren der Straßen ſchw erig
werden ließ und manchen zu Fall brachte Für unſere Landwirte
kommt der Regen erwünſcht denn durch den hartgeſrorenen
Boden ſind die Veſtellungsarbeiten ſtark im Rückſtand

Provinzial achrichten
Leopoldshall 29 Nov Uebherfall aufein Poſtamt

Jn der Nach zum Sonntag wurde im benachdarzen Giersleben
das Poſtamt von Verorechern überfallen und beraubt Den

r J unerkannt entkommen tonnten fielen 17 000 Mart
in de Hände

Deſſau 29 Nov Feſtungshaft für unerlaubte
Heirat Ein früherer Vizeſeldwebel ſchloß am 13 Februar
dieſes Jahres mit ſeiner jetigen Ehefrau vor dem Standesamt
hier die Ehe ohne daß ihm die erforderliche dienſtliche Ge
ne migung erteilt worden war Das Schöſfengericht in Deſſau
erkannie gegen ihn auf ſechs Wochen und einen Tag Feſtungshaft

Deſſ u 29 Nop Zugunſten der Feuerbeſtat
tung Der Staatsrat für Anhalt unterbreitete dem Landtag
eine Novelle zum Feuerbeſtattungsgeſetz wonach die Beſtimmung
daß die Feuerbeſtattung durch den Verſtorbenen angeordnet ſein
muß in Wegfall kommt

Magdeburg 29 Nov Die Johanniskirche, die
Haurt und Ratstuirche der Stadt beging geſtern am erſten
Adventsſonntage das 250jährige Jubiläum ihrer Wiedererrich
tung Vei der Zerſtörung Magdeburgs 1631 durch Tilly ſank ſie
in Trümmer und wurde erſt 40 Jahre ſpäter am erſten Advents
ſennage 1670 wieder eingeweiht und neu bezogen Das Vierz,el
jahrtauſend,ubiläaum iſt von der Gemeinde ſeſtlich begangen
worden

29 Nov Zum Landrat des KreiſesGurdelegen
Gardelegen wurde heu e vom Kreistage der kommiſſariſche Land
rat Os ar Vöer früher ſtädtiſcher Preſſeamtsleiter in Magdeburg
mit 26 gegen 4 S immen gewählt Drei Zettel waren unbe
ſchrieben

Got a 29 Nov Wohnungsluxusſteuer Aufſeiner Suche nach neuen Steuerquellen iſt der Stadlrat bei einer
Steuer auf Luxuswohnräume angelangt Beſteuert werden nur
überflüſſige Wohnräume nach einem Staffeltar f der auf der
Perſcnenzahl auf ebaut iſt wobei Kinder bis zu 10 Jahren als
halbe Perſonen zählen Räume die geſchäftlichen oder beruf
liä ,en Zweden dienen bleiben ſteuerſrei ebenſo ein Wohnraum
über den Berarf Darüber hinaus wird ein Wohnraum mit
40 Mark zwei it 100 Mark drei mit 300 Mark vier mit 600
Mark fünf mit 1200 Mark beſteuert für jeden wei eren Wohn
raum 1200 Mark mehr Auch die zu dauernder Untervermie rung
beſtimmten und vorübergehend ſreien Räume ſind ſteuerfrei Der
En wurf iſt den Stadtverordneten bereits zugegangen

Q Sonneberg 26 Nov Ankauf des Krugs Hotel
Die Stadt wird das bekannte Krugs Hotel käuflich erwerben
Die kaum ein Tahr beſtehende Krugs Ho el G m b ſah ſich
wegen Unrentabilität zum Verkauf genötigt Der Hotelbetrie
ſoll mit dem Verkauf nicht canz verſchwinden Die Stadt wird
nur den ſog n uen Flügel für ihre Zwecke in Anſpruch nehmen
während der alte Flücel mit ſeinen 40 Fremdenziwmmern der
Geſell,cha ſt pachtweiſe zur Weiterführung des Holelletriebes über
laſſen wird

Sömmerda 29 Nov Das Drama in Mechterſt ä d Für den Prozeß gegen den Kand jur Eoedel und 13
Marburgçer Studenten wegen der Erſchießung der 15 Thaler Ar
beiter iſt rom Schwurgericht Kaſſel als Beginn der Hauptver
handlung der 13 Dezember in Ausſicht genommen

Vermiſchtes
Die Konditorci oder an die verkehrte Adreſſe geraten Auf

der Reeperbahn an der Ecke Lincolnſtraße in Hamburg ſlanen
zwei Männer die r das Leben und Treiben an ahen Weiler
hinter ihnen in der Lincolnſtraße hiert ein großer Wagen der mit
einer Plane kedeckt war Nach einiger Zeit trat der Kutſcher auf
die beiden ihm unbe annten Männer zu und fragte ſie od ſie den
Zucker beſtellt hä ten Auf die bejahende Frage der beiden Männer
erkundigte ſich der Kutſcher wo denn der Zucker hingefahren
werden ſolle Der Kutſcher wurde beauftragt den beiden
Männern zu folgen und langſam folgte der Kutſcher den beiden
Männern über die Reeperbahn bis an die Ecke der Davidſtraße
wo ſich das Lacer der Konditorei befinden und der Zucker ab
geladen werden w Wie groß war das Erſtaunen des Kut
ſchers als er ſich plötzlich an elle in der Konditorei in den
Räumen des Krimina nesenreviers 7 beſand Die beiden unbe
kannten Männer die von dem Kutſcher angeſprochen wurden
waren zwei Kriminalbeame Vuf dem Wagen befanden ſich
zehn Sack Zucker von je 200 Pfund

ucler ron dem e er der Bartaſſe Marie erhaltenaben Vie er Varkaſſenführer ſoll den Zucker ron einem am
Stadtteich liegenden Oberländerlahn überworfen haben

Profeſſor Eisbeins Win erſadlafvillen Aus Londen wird
ar Der Daily Expres erhielt ein Telegramm ſeines

Berliner Vertreters der o fenbar ein m des Berliner Humors
eworden iſt Ein Berliner Blatt muß die Meldung gebracht
ben daß Profeſſor Eisbein irgendwelche

Der Kutſcher will dieſen

emiſchen Beſtand
und duſeile geſunden habe die er als Pillan verabre

man in der Lage ſet in einen Winterſchlaf zu verfallen und ſich
über vunrer und Kälte hinwegzu etzen Jn London hat man

dieſe Meldung ſehr ernſt au gefaßt Ein Londoner Blatt widmet
dieſer Erf noung ſogar einen lanzen Lei artikel mit Lobs
ergüſſen auf welche Erſindungen deutſcher wiſſenſchaftlicher Geiſt

komme Es erklaärt nach Einſtein komme nun Eisbein
Welb iche Rürgerwmci er in Cngl and Die ſoeben abgeſchloſſe

nen Bürgermeiſterwahlen in England und Wales haben ron 319
Marorſtellen in drei Fällen die Wahl von weibliden Perſonen
u der höchſten Stelle des lokalen Magiſtrats ergeben In Staly
bridge wurde die likerale Kandidatin Mrs Ada J Summers
die bereits vorher durch das Vertrauen ihrer Mitbürger auf
dieſen Poſten berufen worden war von neuem zum Mayor wieder
gewählt

Das vergeſſene Komma Richtige Satzzeichen ſind wichtig
und notwendig Sch ſand in einem Roman mit ſchlechten Satz
zeichen die Stelle Willſt du meine Gattin werden fragte der
Jüngling Aber natürlich lach e das Mädchen Ja
hat das Mädchen nun den Jüngling ausgelacht Oder hat ſie
ihm lachend Aber natürlich zugerufen

r C äää e

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlſchungen unter dieſer Ueberſchrift äbernimmt die

Redaktion Ldeiner le Vergagziwortungz für ſie bleib
auf Grund des 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfang

der Einſender oeramworilich

Der Artikel Macht euren Kram alleene ſpricht aus was
ein großer Teil der Demokratie denkt Leider beſteht einmal die
traurige Totſache daß das deutſche Volk den wahnwitzigen Gauk
lern nachläuft die es in dieſe ſchmachvolle Lage hineingebracht
haben Alle Beſchwörungen und Beteuerungen der Demokratie
auch der alten Sozialdemotratie die es mit dem deutſchen Volke

wirklich gut meint verhallen im Winde Das deutſche Volk
braucht eben einen Popanz den es fürchtet und an dem es ſich be
eiſtern kann der Perſonenkult ſteht ihm höher als die Sache
as Volk als ſolches kann eben nicht faſſen daß man ſich als Re

publikancr in r und tiefer Vaterlandsliebe e enſo be
geiſtern kann als wie jene die immer einen Menſchen im Pur
purmantel auf hohem Thron ſehen müſſen Und das dem deut
ſchen Volke beizubringen daß der Republikaner viel feſter inniger
an ſeinem Vaterlande hängt als die ſog Königsjünger iſt ein
harter und langer Kampf gegen die Dummheit gegen die das
Wort des Dichters vom Richard III beſteht immer noch zu Recht
ſelbſt Götter vergebens kämpfen Jch bin im Rahmen der
Demokratie ein Anhänger der zielbewußten und
klaren Politik Nach meiner Anſchauung dürfte
die Demokratie nicht in die Regierung eintretenDer Eintritt in die gen hat der Demokratie nichts genützt
ſondern außerordentlich geſchadet Beweis Wahlergebnis in
Sachſen Durch Reden iſt das deutſche Volk eben ni t be
lehren es muß fühlen Das iſt zwar hart aber logiſch Und es
iſt für die Demokralie die die Geſundung des Volkes erſtrebt
beſſer daß ſich eines Tages das Schickſal an den wahnwitzigenHaßpredigern von rechts oder links vollzieht als daß ſie ſich die
in wahrer und reiner Liebe zum Vaterlande das Beſte will unter
fortgeſetzten Verhöhnungen und Schmähungen in den Ofen des
Molo h werfen läßt Wenn es eben das Volk nicht anders will
ſo laßt den Charlatanen die Vahn frei denn wer mit einem Be
trug nicht belehrt wird zeigt daß er ein Brett vor dem Kopf hat
Und das Sprichwort Wer dumm iſt muß geprügelt werden
ſcheint leider auch heute noch einmal Tatſache werden zu er

Städtiſche Beam e und Hilfsangeſtellte
Bei Beratung der Vorlage wegen Aufbe ſerung der Be

züge der ſtädtiſchen Hilfeangeſtellten und Arbeiter in der
Stadtreordnetenſitzung vom 8 Norember 1920 war es dem
Kierrn Bowitzki vorbehalten der Beamtenſchaft wieder einmal
eine kräftige Ohrfeige zu verabſolgen Er ſagte u Der
Obrigkeitsſtaat hat es für notwendig erachtet zwei Klaſſen
zu züchlen eine kleinere die Herrſcherklaſſe und die große

Ma ſe das beherrſch e Proletarat Den Büttel der kleineren
Klaſſe hat das Beamtentum geſpe t und die Beamten in
ihrer ganzen Körperſchaft ſind auch jetzt noch nach der Revo
lution die gLeichen geblieöen

Eben o glaube der Sadtverordnete Herr Schweikart die
Leiſtungen der ſtädtiſchen Beamten herabſetzen und auch ſonſt
in äußerſt abfälliger Wei e über ſie herziehen zu müſſen Vgl
Frall Nachricht en vom 11 Novemöer 1920 Saa Zeitung

Nr 525 rm 9 November 1920 und Hall Zeitung Nr 501
vom 9 November 1920

Da man nun einmal ſo ſchön beim Herunterreißen ſeiner
Mitmenſchen tätig iſt kann es ſich auch der Ausſchuß der
Hilfsangeſtellten nicht veragen in einem Zur Hetze gegen
die Bürohilfſangeſtellien überſchriebenen Artikel im Volks
blatt Nr 266 vom 12 November 1920 in gehäſſigen An
griſſen gegen uns vorzugehen

Die Aeußerungen der Herren Bowitzki und Schwelkart ſind
in der betr Stadtrerordnetenſitzung vom Stadtrerordneten
Ferrn Grauenhorſt bereits gebührend zurück gewieſen Wir
müſſen es aber ein für allemal ablehnen uns mit ihnen
auseinanderzuſetzen auch erachten wir ſie überhaupt nicht
für befähigt über den Beamtenöeruf im allgemeinen bzw die
Eeeignetheit und Leiſtungsfählgkeit der ſtädtiſchen Beamten
im le onderen ein ſachgemäßes Urteil abzugeben

Dagegen darf de ſtark an Selbſtüberhebung grenzende
Stellungnahme der Hilfésangeſtellten gegen uns nicht ſtill
ſchweigend hingenommen werden weil ſie geeignet iſt den
Stand der Berufsbeamten der in letzter Zeit als Ziel für
alte möglichen Angriſſe dienen muß in der Oefſentrichkeit
immer mehr herabzu etzen

Wir ſtädtiſchen Beamten glauben daß wir bis zum Kriege
ohne Mitarbeit der Hilfseangeſtellten unſer Amt ſo ver
ſejen haben wie es das Allgemeinwohl von uns forderte
und daß wir dies auch jezt ſehr gut würden tun könnernz
wenn wir ſie als die nach ihrer Anſicht nicht zu miſſenden
entbehren müßlen

Wenn ſich die Hilfeangeſtellten des Wertes ihrer Unerſetz
lichkeit ſo ſehr bewußt und in Wirklichkeit auch in früheren
Beruſen die Unentdehrlichen geweſen ſind wie es nach
ihrer Darſtellung dem wenig kritiſch veranlagten Leſer auf
getiſcht wird ſo ſollten ſie doch dafür erſt einmal den Beweis
antreten und die ſchmerzlichen Lücken die ſie bei ihren
früheren Arbeitgebern durch ihren Fortgang hinterlaſſen
haben wieder voll und ganz ausfüllen Wer gönnen ihnen
jedenfalls von ganzem Herzen eine ihren Fähigkelten ent
ſprechende Stellung im Privatdienſte Nur müſſen wir es
uns unbedingt verbitten von ihnen in ſo gehäſſiger unfeiner
Weile angegriffen zu werden Siz tragen mit ihrer Ver
t ung keineswegs zur Ver bhnung der ſozialen Gegenſäte
el die doch ge ade jezt mehr denn je die Forderung des

Tag das Gebot der Stunde ſein ſollte
Glieder eines Vo kes haben wir hel der entſezühen

Not unſeres Vaterlandes und unſerer eigenen Bürde doch
alle das größte Intereſſe an einer baldigen Geſundung der

Auch würde es zwecklos ſein den Hklfsangeſtellten aus
einanderzuſeyen welche Aufgaben dem Beamtentum im
öffentlichen Leben zuſallen

Die Leffentlichkeit aber muß ſich mehr als bisher über die
tiefgehende Bedeutung des Beamtentums im ößfſentlichen
Staats eben klar werden Nur ein reibungslo es Zuſammen
wirken mit ihr kann die Erhaltung eines Beamtentums ge
währe ſten
gangenen Jahrhunderte zu der beiſpielloſen Aufwärtsbewe
gung in
und ſeit dem Umſturz als eine der letzten Stützen der Staata
autoorität

Urteil
Ce chiche

Jn der Nacht zum r

Baumwollager ſind ger

das als Träzer des Kulturfortſchrittes der ver

höchſtem ja ausſchaggebendem Maße beigetragen

den gänzlichen Zuſammenbruch verhindert hat
Jn die em Zuſammenhange ſei uns geſtattet kurz auf ein

des Profe ſors A Lotz zu verweiſen der in ſeiner
des deutſchen Beamtentums treffend ſagt

Ohne Uebertreibung wird man ſagen dürfen daß es
ſeit etwa vierhundert Jahren in erſter Linie das Beamtentum
gewe en iſt das auf dem Gediete des wirtſchaftlichen ſozialen
und ſtaatlichen Ledens der Rechtsbildung und Rechtſprechung
der Eeſittung Bildung und des Wohlſtandes der Bevölkerung
faſt jeden Fortſchritt vorbereitet und angebahnt befördert und
durchgeführt oder ermöglicht hat

Die es Urteil ſoll ſoweit es unſere Kräfte geſtatten auch
weiterhin zum Wohle des Ganzen Geltung behalten denn
Arkeit die nicht anderen frommt das iſt Arbeit ohne

Segen

Damit ſei jede weitere Erörterung über die unfeine
Kampſesweiſe der Hilfsangeſtellten für uns abgeſchloſſen

Verband der Kom munalbeamten und
angeſtellten Preußens Ortsgruppe Halle

Ausſchuß der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe
Endlich nach 7 Jahren finden die Neuwahlen zum Ausſchuß

der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe ſtatt Vieles haben uns dieſe
Jahre gelehrt auch uns Frauen haben ſie zu der Erkenntnis ge
bracht daß die bisherige Beſetzung des Ausſchuſſes nicht unſeren
Wünſchen entſprochen hat weil wir bei der Durchführung der
Reichsverſicherungsordnung zum Wohle der Verſicherten hier zu
wenig Einfluß ſo daß wir es jetzt dringend nötig
hoben im Ausſchuß und Vorſtand der Allg Ortskrankenkaſſe
nachdrücklicher vertreten zu ſein Mit Freuden können wir es
daher nur begrüßen daß ſich das Chriſtliche Gewerkſchaftskartell
der weiblichen Verſicherten Ingenen e hat und auf den ein
gercichten er e werth Chriſtliches Gewerkſchaftskartell
und Deutſcher Gewerkſchaftsbund viele Kandidaten der weiblichen
Berufsgruppen vertreten ſind Nun müſſen wir aber aus unſerer
Zurückgezogenheit hervortreten unſere Lauheit ablegen und zeigen
daß wir ernſtlich gewillt ſind unſere Jntereſſen bei der Ortskran
kenkaſſe mit Nachdruck zu vertreten Es iſt Pflicht aller
weiblichen Verſicherten ihrem Wahlrecht dadurch Gel
tung zu verſchaffen indem ſie am Sonntag den 5 n ein
mütig eintreten für Wahlvorſchlag 1 Chriſtli
ſcheftskartell und Deutſcher Gewerkſchaftsbund

Eine weibliche Verſicherte

es Gewerk

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Fibſtimmung in Oberſchleſien
DA Baſel 29 Nov Eig Drahtnachricht Es ſcheint

jetzt doch ſo gut wie ſicher zu ſein daß der Abſtimmungstermin
für Oberſchleſten auf Mitte Januar feſtgelegt iſt obſchon

bei der deutſchen Regierung immer noch keine offizielle Mit
teilung aus Paris eingegangen iſt Das Journal des
Débats weiß im Zuſammenhang mit den Londoner Be
ſprechungen mitzuteilen daß die polniſche Regierung ihren
Antrag an den Oberſten Rat auf Verſchiebung der Ab
ſtimmung in Oberſchleſien bis zum Frühjahr zurückgezogen
habe Die polniſche Regierung ſoll ſich aus beſtimmten
Gründen die aber von dem Blatt nicht genannt werden
jetzt ebenfalls mit einem früheren Termin abgefunden haben
Dieſe Meldung erfährt durch eine Züricher Mitteilung eine
weitere Verſtärlung dadurch daß das polniſche Konſulat in
der Schweiz ſchon jetzt Reiſeauc weiſe für die abſtimmungs
berechtigten Polen ausgegeben haben ſoll die als Reiſetag
den 17 Januar vermerken

Jriſcher Brandangriff im Liverpooler Hafen
Kopenhagen 29 Nov Eig Drahtnachricht Der

Sinnfeiner Angriff deſſen Plan durch die Beſchlagnahme von
Doklumenten in Dublin entdeckt wurde kam geſtern racht in
Liverpool zum Ausbruch Die Angreifer ſteckten mehr als
ein halbes Dutzend Baumwoll Lagerhäuſer in der Nähe der
Docks in Brand Es kam zu Unruhen bei denen ein Schutz
mann getötet wurde Mehrere der Angreifer wurden feſt
genommen Gleichzeitig hatten die Sinnfeiner einen großen
Angriff auf die Regierungsgebäude in London geplant
Dieſer dürfte aber nicht ausgeführt werden weil die Regie
rung Kenntnis von dem Plan bekommen hat Außerdem
iſt es ihr gelungen ein Verzeichnis der in London lebenden
Sinnfeiner zu beſchlagnahmen Die Miniſter empfangen
jeden Tag eine große Menge Drohbriefe

Uber den großen Brand bei Liverpool meldet Reuter
wurden in Liverpool Bootle

t Baumwolle in Brand ge18 Lagerhäuſer hauptſächli
annen und mit Paraffin geſteckkt Es wurden Petroleum

tränkte Baumwolle an der Brandſtätte gefunden Fünf
Männer wurden verhaftet Zahlreiche Anzeichen deuen
darauf hin daß die Sinufeiner die Brandſtiſter ſind Zwei

niedergebrannt Laut
Matin wird der Schaden auf ungefähr 400 000 Pfund

Sterling arſchägt Jn London war am Sonnabend ein
grofangelegter Brandſtiftungsverfuch der Sinnfeiner ver
eitelt worden Die Brandſtiſter flohen en unter
Zurücklaſſung von Petroleumkannen und mit Para fin ge
tränkter Baumwolle

Sinnfeinerverſchwörungen in London
London 29 Nov Funlſpruch Die Abſperrung

von Downingſtreet iſt nach einer Reuter Meldung darauf
zurückzuführen daß während der letzten Razzien in Irland
eine ausged hnte Sinnfeinerverſchwörung aufgedeckt wur

zerfahrene ltniſſe und daher wirklich dringendere Augaben zu S ſate ab De eyenſeitia in e Jrrie und anonyme Warnungen erhalten Die amtlichen Kreiſe
die l reien einzulaſſen a wahren größtes Stillſchweigen d



Spott der Saale Zeitung
Die Tabelle der erſten Klaſſe hat jetzt folgendes Ausſehen

geſp gew unentſch verl Pkt ToreOlympia Sie 10 7 15 24 13Komet t 6 1 2 13 23 8Hohenzollern Merſ 9 5 2 2 12 24 10Sportbrüder 9 ß S 3 12 18 12Ammendorf 1910 9 5 1 3 11 19 16Eintracht 8 5 S 39 10 25 18Halle 1910 8 4 1 3 9 21 9reußen Merſ 19 1 7 14 19ielv Nietl 9 2 5 5 12 27Wacker Zörbig e 6 3 17Sportvereinigg Halle 9 9 35
hHeockey im Reiche

Das erſte Aitswahl ſpiel zwiſchen Mitteldeutſchland
und Süddeutfchland das gamn in Rürnberg ſtatt
fand gewannen die Süddeutſchen 3 T Jn der Zuſammenarbeit
waren die Gaſtgeber uns Mitteldeutſchen überlegen und das
gab den Ausſchlag Auch die Läuferreihe des Südens war in
glänzender Form und machte dem mitteldeutſchen Sturm das
Leben reichlich ſauer Bei Mitteldeutſchland war der beſte Teil
der Elf die Hintermannſchaft beſonders Heſſe im Tore wußte
recht zu gefallen Einer anfänglichen Ueberlegenheit Mittel
deutſchlands folgte nach ca 15 Minuten offenes Spiel bis
ſich dann gegen Schluß der erſten Spielhälfte der Süden in der
Hälfte feines Gegners feſtſetzte Hierbei fiel das erſte Tor
Nach der Paufe ſtand das Spiel meiſt im Zeichen des Südens
der dann auch noch ein zweites allerdings recht zweifel
haftes abſeits Tor herausholte Leipzig T u Sp V
Deſſau R C Sport 1 L H C L B C 0 Dresden Akademiſcher S V Dresdner S C 1 Cöthen
Akad Sp El Bernburg 1907 I 0 Deſſau Germania
Magdeburg 98 230 Magdeburg Tv De ſau S C
1900 I 1 Halberſtadt Tennis u Hockey Cl Halber
ſtadt S V Viktoria 96 Magdeburg II 0 Weißen
fels F u Verein 1905 Naumburg 2 ErfurtSp C Erfurt V f B Jena 1 Weimar S C Weimar IV f B Erfurt I 4 Zeitz Ballſpielklub
Merſeburger Hohenzollern 0 Berlin Berliner Ver

bandsmannſchaft Berliner Hockeyklub 8 Viktoria Magde
burg Berliner Hockeyklub II 2 bei den Damenſpielen beider
Vereine gewann der Berliner Hockeyklub überlegen mit 11 0
Pokalſpiel S C Charlottenburg Lübeckſchen T V 2
Stettin Stettiner S C Preußen Komet 1 Han
nover V f L Club zur Bahr Bremen 2 D H C
Charlottenburger Tuxngemeinde 2 78 Arminia 1 Frei
burg Nordbaden Südbaden 3 Fußballverein Lahr Tur
nerſchaft Freiburg 3 Tübin gen Spielvergg Tübingen
Stuttgarter Kickers 1 Würzburg Kickers F C
Schweinfurt 0 Worms Tgd Worms Pfalz Ludwigs
hafen 0 Tgd II Pfalz Ludwigshafen II 0 Görlitz
A S V Dresden Damen Turn und Sportklub Görlitz
Damen 20

handel Gewerbe und verkehr
KKeichronletheNkt Seſ

Die Generalverſammlung der ReichsanleiheA G in der von
dem 400 Vtillionen Mark betragenden Aktientapital mehr als
die Hätfte verrreretzwar genehmigte die Bilanz ſowie die Ge
winn und Verluſttechnun 1930ahgelaujene er a u nausgewieſenen Reingewinn en dem Reich die von dieſem
den Aktionaren bereits ausgezahlten 5 Proz Kapitalzinſen mit
10,6 Billionen Mark zurüaversütet während der verbleibende
Ueber uß mit 3,6 Weillionen Mark dem gefetzlichen Reſervefonds

zugeführt wird die BVereilung einer Dividende tommt nach den
Beſtimmungen des Konſortiaiverirages für die Aktionäre der
Reichsan eihe Aktiengeſeliſchaft nicht in Frage
dem Geſchäftshericht beigegebenen Tabellen ſind im erſten Ge
ſchäfts jahr 5498 5 Millionen Mark Kriegsanleihen Nennwert
ange auft und 1295,1 Millionen Mark wieder verkauft worden
jo daß ſich dex Beſtand an Kriegsanleihen am Ende des erſten
Geſchäſtsjahres auf 4203,4 Millionen Mark Rennwert beläuft
Durch Verkäufe wurde ein Gewinn von 7,4 Millionen Markt

erzielt rAus den Ausführungen des Vorſitzenden des Aufſichtsrats
des Präſidenten des Reichsbankdirektoriums Havenſtein iſt
hervorzuheben daß die Reichsanleihe Aktiengeſellſchaft ihre Auf
nahme und Kursregulierungstätigkeit in der bisherigen Wenße unverändert fortſetzen wird und daß alle
anderslautenden Gerüchte die zum Teil in unlauterer Abſicht in
Umlauf geſetzt werden den Ta ſachen nicht entſprechen Die
jatzungsmäßis ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsrats wur
den wiedergewählt und an Stelle der durch Tod bzw durch
Niederlegung des Amtes e h Mitglieder die Herren
Semper Präſident der Preußiſchen Zentral Genoſſenſchafts
Kaſſe Berlin Dr Viktor Homburger Teilhaber des Bankhauſes Veit S Homburger Karlsruhe und Bankier Heinrich von

Stein Mitinhaber des Bankhauſes J H Stein Köln neu
in den Auffich srat gewählt

Mit Rückſicht auf die großen Beträge die die Aktiengeſell
ft bisher aufnehmen mußte und nur zum kleinen Teil wieder

ſtoßen konnte wird die Vergütung der Konſorten höher als bei
Gründung des Konſortiums angenommen worden war Das
Reichsfinanzminiſterium hat deshalb eine Ermäßigung angeregt
Der Vorſitzende gab bekannt daß Direktion und Aufſichtsrat be

loſſen haben den Konſor ialmitgliedern eine Aenderung
es Konfortialvertrages dahin vorzuſchlagen daß mit

Wirkung vom Beginn des zweiten Geſchäſtsjabhres an die Pro
viſion nur noch mit Proz berechnet werden ſoll bisher mit

Proz

Vierzigfacher Soldzuſchlag dei Zellzahlungen in Oeſterreich
Eine Verordnung des Bundesminiſteriums für Finanzen
wie drahtlich aus Wien gemeldet wird den im Falle der Zah
lung der Zölle in Banknoten zu ent nden rer bis
auf weiteres mit dem vierzigfachen des nach den geltenden Tarif
ätzen ſich ergebenden Raminalbetrages der in Gold zu leiſtenden
er feſt Dieſe Verordnung tritt am 1 Dezember 1920
in Kraft re eDer Aufſichtsrat der Hanſa Brauerei B G in Stendal be
antragt wieder 10 PrazentDie a e und Jnduſtrie h Bank er

von

ri tet ab 1 t d Js in der Le s eg Straße 63
eine De wodurch einem dringenden Bedürfnis nach

Greßbank am Riebeckplatz Rechnung getragen wird Siehe
nzeige

für Kupferbleche Die Vereinigung der
Kupferblechhändler in Kaſſel hat die Preiſe für Kupfer mit
Wirkung ab r um 300 Mark ermäßigt ſo daß der Grund
preis 3240Zal t und Reichskrone Generaldirektor
Roſterg in die Hreiviertelmehrheit der Kuxe der Kali
gewerkſcha ten und one erworben

abrik Ak Geſ vorm
tsrat br h au be ebrrt

4

Zeche ſoll den beteiligten Elektrizitätswerken als Kohlenbaſis und

Amſterdam Votterdam 2095,40 2099 60 2 08540 2089 48
BruſſeiAuntwerpen 447,05 47 95 444 55 448 45Chriſt auta 9258 o 930 921 55 92323 45Kopenhagen 8929,05 930 95 921 55 923 45
Helngjor s 141 658 142 15 14 85 142 15
Italien 2656 70 2e6 80 2654 70 255,30London 24 100 24 1,0 240 10 241,00Rew Dork e e a 68 80 68 94 S9 18 S9,32Paris e 420 421 45 421 55 422 45Schwetz 1081 40 1088 60 1078 s50 1081 10
Spanien 899 10 900,90 904 05 905 95Wien altes uDeutſch Oeſt abgeft 2187 2203 21 221 21 28
rag v 84 15 84 85 84 50 84 60Dudaret 15 985 116,02 15,78 15 82Buigarien

Konſtantinopel eProduktenbericht

Ausweislich der

rei Karte

Geſellſchaft jeder Grundlage ntbehren Es haben nicht einmal

der Börſentendenz eintreten würde

Phwnix Akt Weſ fur Berghan und Hüttenverrter Die ver
waltung teilt mit daß die ſeit einiger Zeit umlaufenden Gerüchte
über eine angebliche Fuſion mit der Harpener Vergbau Aktien

ſolche oder ähnliche Verhandlungen ſtattgefunden dagegen ſtehtdie Phönix Geſellſchaft vor dem Abſchluß der Verhandlungen mit

der Jeche Zollperein wegen Anpachtung dieſer Zeche
Verband der Elektrititätswerke Weſideunlſchlands Gewerk

ſchaft Lotheingen Zwiſchen dem neugegründeten Verband der
Elertrizitätswerke Weſtdencſchlands und Gewerrcſchaft Lothringen
ſollen Verhand ungen zwecks Ankauf der Zechen ſchweben Die

Grundlage für die Errichtung eines den beteiligten Werten ge
meinſamen Elektrizitätswerkes dienen Die Verwirklichung des
Projeltes erfordert 300 Millionen Mark

Wagenſtellurg Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle Saale den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſterwalder
und Deſſau Wörlitzer Vahn ſind am 27 Nov zur Verladung von
Braunkoblen Braunkohlen Brike ts Naßpreßſteinen und Braun
kohlenkoks geſtellt 4718, nicht geſtellt 3067 Wagen zu je 10 To
Ladegewicht

Vörſerſtimmungsbild

Berlin 29 Nov Zu Beginn der neuen Woche ſchien es
als ob im Zuſammenhang mit einer leichten Abſchwächung der
Deviſenpre ſe ſtärkere Glat ſtellungen zum Ultimo und infolge von
Warnungen vor Uebertreibuncen eine nachhaltige Abſchwächung

z Die führenden rte amMontanmarkt büßten 5 bis 10 Proz ein Mannesmann 19
Phönix 23 Thale 50 Proz Farb Elektro und Schiffahrtswerte
büßten durchſchnittlich 5 bis 10 Proz im Kurſe ein dagegen be
haupteten Bankaktien ihren Kursftand Kommerz und Privat
ank erhöhten weiter ihren Kurs Als aber noch in der erſten
tunde VRuderusak ien um über 50 Rheinſtahl um 15 Theodor

Goldſchmidt um 20 Proz gehoben wurden da man gerüchtweiſe
von einer neuen Kombination ſprach trat auch für die anderen
Pariere be onders am Mon anmarkt eine Befeſtigung ein ſo daß
ein Teil der Einbußen wieder hervorgeholt werden konnte Va
lutawerte ſind wenig geändert Das Geſchäft iſt etwas ſtiller ge
worden heimiſche Renten verloren 3 Proz Reichsanleihe und
Konſole weiter je 2 Proz

Deviſenkurſe
Berlin 29 November

Die amtlichen Notermgen für telegrapheiche Aus au ungen ſtellen
ar der heutigen Börre n Berqleichun um vor jergehenden Tage in Mark

e olqt

Heu e GeſternGeld Brtet Geſd Brtef

Berlin 29 Nov Jm Produktenverkehr zeigt ſich für Mais
eine etwas feſtere Haltung für a Erzeugniſſe war das
Jntereſſe gering Das Angebot vom Jnland in dieſen bleibt aber

ch gut gen u vie die tet A r Licht hewilligt Für Heu bleibt die Maritlage ſeſt für Stroz T Argebot zu nacgerthelt Mat ßér zit Futter
bülſtn rüchte iſt die Kaufluſt dauernd gering

Produktenmarktpreiſe
Berlin 29 Rovember

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern
Speiſerbſjen Viktoriaerbſen 270 260 250 270

v Kklemer e 190 195 200 210Futiererbſen 170 175 170 175Linjen J e e 400 50 400 450Peluichhen 160 l 65 160 165Ackerbohnen e 170 1 75 170 180Widien 145 150 145 150Lupinen blau 70 73 70 759 gelbe 100 t 103 100 103Séradella alle 80 105D neue 80 0o05 80 110Raps J o i 4 70 470 0Zübien t0 10einjaat 360 400 400410ohn e 650 690 650 700enfſaat 2 e e J e J 240 280 240 280irſe inkändiſch u ausländiſch

ochenſch nie 80 84 80 84Torjmelaſſe 65 67 65 67Wieienhenu loſe 38 38 40Kleeheu e 75Stroh drahtgepreßt 25 26 26,50 27nebündelt 23 50 2 24 24,50RoggenLangſtroh 25,60 2 26 26,50Mais oko Hamburg Bremen S
9 per Dez 165 66 164 166Kartoffehn joruert

Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg e
Braſinan Vollreis per
Burmareis 14 tägig per

Saigonreits per loko 7Runkelrüben J 957 9,00 9 50 98,00 9 50Möhren tote 17 50 18 17,50 1815 50 16 15,50 16gelbe und weiße

Metallnotierungen
Berlin 29 Nop Preiſe für 100 Kg in Mark Raffinade

kupfer 98 09 Proz 1700 1750 Original Hüttenweichblei 675
bis 700 Origiral Hüſtenrohzink im freien Verkehr 770 790
Remelted Plattenzink 500 515 Original Hütten Aluminium 98
bis 99 Proz in gekerbten Blöckchen 330 3400 Original Hütten
Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3450 3550 Zinn
Banca Straits Billiton 5750 5850 SHüttenzinn mindeſtens

99 Proz 5600 5700 Reinnickel 98 99 Proz 4450 4500 An
timen Regulus 900 925 Silber in Barren ca 900 fein für
1 Kg 1200 1225 Elektrolytkupfer 2185

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 29 November 1920

Chemnitzer Bankverein 208,00 o Menstelder Kuxe 4800,00
z er Hypoth Bank 184,60 e Kuxe eitfeit Privatbank 210,00Pittler Leipzig 415,00

Cröl witzer Papierfabk 377,00Prenlitzer Stamm Akt
lauziger Zuckerlabk 1180,00 Priorit Akt 2000,00
r Leipziger Stiassen Riebeckbier 245s,0behn 163,00 Vorzugs Akt 126 00Rositzer Zuckerrett 300Hallesche Zuckerrail 00udelsburger Zementfobk 66,00

464,60

42w,0
186,76Zemei tlghk

Hugo Schneioer Pounsd 285,00 hsenwerk

e eer mm n n uwen 404 00 Zimwermann Halle 190,00
160,00 Zimmermann Chemniiz 267,00

Berliner Rörsoe
m

vom 29 November 1920

Chem fabr Buckav

Gewinn Auszug
d

Telegramm

Deuteche Werte Chem Griesheim 84783
Disch Schetzach Chem Heyden 7u 775 h aröllwitzerPapierſbk 380r e 2339 Daimler Motoren 270 00

32 ſs8 90 Deutsche Luxemburg 410,00e v 67 78 Deutsche TreuhandOh PFreußs Konsela 68 00 gesellschaft 990,00
60 Deutsche Erdöl 2000,002 54 70 Deutsche Gasgluhl bChaerl Staötanl Deutsche Kali 440 00199 u g 90,75 prhe Waffen und 00i Megdb Stodtanl nver Donnersmarckhütte s 75Sachs Neulendsch Döring Lehrmann 229 00

pfant 102 00 Dürrkoppwerk 80 00Preuß Centr Bod Engelherdt Broeuerei 410 00Pldb 98 60 Elberſelder Farben 483 00E Preus Hvp Bk Felten Guillaume 46 00Pfobli 1910 95 00 Gasmotoren Deutz 28s 00

eilte ehe nigr ä Gelsenkirchen Berg 414 00Ausländ Worto Glauziger Zuckerſb 1090,00
Oesierr Uro Heollesche Maschtbk 8758,00nen 2 30 Hann Masch 57450e V bildet 2 29 Harpener Berg 6s000v t Frogen 58 Hesper Eisen u

t Hirsch Kupfer 420 00ein n Avtf 21,25 r u 445 00n en oesch Eisen u Stahf S 00Hohenlohe Werke 332H Blankenh 87,50 Humboldt Masch s 59
Halle Hettstedter 70 00 Ilse Bergbau 458 00r d 83753 ch r ver 594,00g ol sdtr 132 00 aliw Aschersleben 475Gr Berl Str i 5342 00 Körb sd Zucker Akt 28
Magdeburger Str B 1250,00 Kylfhöuserhütte

ich e Co 238 ,00r euchhammerLeurahütte 8Schiftahrts Aktien ine e 272udwig Loewetlombg Hobettabr 2932 20 Lothringer Hütte 150 98
Hembg Sodeameriko 425,00 Maennesmannröhren 87 00tlansza Dempfschitl 349 75 Masch Fabr Buckau 42000
Nordd Liovò 198,00 Oberachi Cient a 357 0
Bank Axtien e Ka wer nee S 00Bank t Thür Orenstein KoppelBerl Handelsges 288 00 Phöniz Berg 47

Commerz Diskonto e Sis500dank 225 ,00 ein StahlwarenDarmstädter Bank 181,50 Riebeck Monten 780
Dessauische Landes 69 R en Sdank 63,00 ositrer Braunk 2Deuche Bank 326,50 S mrereee ch 185 2
Diskonto Comm 248 00 ngerhouser Mssch 710,00
Dresdner Renk 226,00 Hug oschneider GTeiprig Credit An Tee Schuckert Co 27989Mileig Kreaitvon 178 90 Sſemens 8 Hoieke 342,00
Mitteld Privetbank 218100 Jett ner Chem 147800
Noetionalbank 208 00 Steitiner Vulkan 307 50
Oesterr Kredit 82 00 Stollberger Zinkk 4 1300Reichsbank 152 00 ealles isen elndusirie Akflen Triptis bor ellan

Tüurk Tabekregie uSchultheiss Brauerei 358 00 Ver Köin Rotiweüer S
Akt Anilin 282,20 Ver Glenzstoft 281 00Ahngem Elektr Gea 318,75 w 78S ,o0ger v Meteeeen 2886e 37533 er Braune e 0 Westeregein Atali e oleitenBergmann Fiert An 28 00 u et 1680
Bert Masch Bau 372,00 7 ff seses coellsto Wolthof e

T ten 27 Oiavi Minen 788c 21 Hildebrand Mühlen

16 Preuß Südd 242 Preuß Klaſſen Lotterie
Klaſſe

Ohne Gewähr

eng zwar je einer auf

18 Ziehungstag

An jede gezogene Nummer aind zwel gieich hohe Geninne gefallen
die Tone gieiecher Vommer in den beiden

Adhlteilungen I and II

26 November 1920

Nachdruck verboic n

Jn der Vormittagszichung wurden Gewinne über 344 Mark gezogent
23 Gewinne zu 50000 M 228889

Gewinne zu 5009 M 219111
Gewinne zu 3000 M 789 921 1470 5475 6937 7343 168020 28
47115 48290 731837 77560 78508 50683 85574 88000 86791 95698

9 95705 106163 117042 125439 144638 148789 149 52 1656910 161523
163777 167335 109777 172466 17815 183939 195819 196108 204624 206052
e 211737 213927 221565 224545 228351

3210 Gewinne zu 1000 M 821 2267 3497 4119 4276 sese 9516 10se8
11 11498 16298 18067 18545 22233 22679 28030 26352 28209 39471 31340
8 34676 42277 44672 45208 45841
64900 65709 67266 71466 73037 739 7 74059 8 0165
88059 90926 60434 99589 97268

46969 49956 52050 66272 e3747
s 99 87044 55 i676581 97710 101575 104377 30887

106328 108377 110620 116427 123463 124556 127059 129610 131502 3327089
144255 344893 745832 149810 149587 156352 159261161756 162127 164717
165132 165812 167002 169264 1706871 172695 174923 175653 172654 1781601
182
20728 208853 210148 212960 217654 2222
324036 276812 227317

1 188165 168372 169529 107027 199977 200 18 202589 206243 205532
37 222836 222831 222852 328066

214 Gewinne zu 600 M 26657 0187 10001 11645 18711 14949 565545 19 05
23007 24087 25207 276865 81406 31455 382899 34617 363886 40311 812
47661 48122 49491 50107 50779 52936 67872 658 47 61846 668260 66089
66856 68691 72003 75481 786543 79838 81e93 82048 82082 62266 82575
63958 94844 95079 96109 96781 909711 105019 1066323 108256 1101692 11 3094
112978 114523 11626 1176b60 118148 118803 119608 120856 121996 124319
12468t 12 107 180814 135550 136099 156290 14 421 141944 143715 143805
146768 1476568 149798 154550 166679 168418 166632 169367 161426 161835
163 64 166732 168058 1715109 180050 180097 187423 1809735 191669 194785
199189 199084 201476 2055 s 208288 212635 220101 221207 222168 322943

228224 254966 226263 230702 230748 c
In der Nachmittagsziehung wurden Sewinne über 344 Mark gezogen
2 owinne zu 500000 M 104656
2 Gowinne zu 76000 M 204318
2 Gewinne en 10000 M 116481
6 Gewinne zu 5000 M 23122 53860 73648
56 Gewinne zu 3000 4212 10969 28650 24296 28472 26370 82080

86079 37372 46297 49860 5035 97119 83571 93612 94458 100699 118268
33323 136874 145207 156816 1856873 1099810 200305 200828 207861 217050

194 Gewinne en 1000 M 40018 16256 16844 tosse 22956 209707 362
39692 33823 26935 57165 38061 368305 39396 39 31 4 382 4199 46452 47361
48531 657815 60045 74666 74454 765749 79031 806529 61538 84227 88982 90350
94606 102094 1029823 103988 107409 112607 114114 114142 117938 116700
125943 126951 184 9 159044 131620 185 87 156192 126992 137192 140267
141663 147070 143752 145911 147269 152742 18 927 154161 154594 165087
162190 162637 16 743 168 584 173316 174792 170402 1783 1 176797 170318
179751 160492 180622 161645 183064 192747 193467 193540 194135 194 99
194676 20 022 205264 206384 206160 211268 218144 217447 222125 228027
224252 2 e600 226742 2270933 228203 231756

224 Gewinne zu 600 M en 5263 7466 12857 12932 14267 14734 165662 20319
20533 2230 24091t 25667 28 80 28425 29 62 30746 80488 91067 35413
44627 44900 46472 497338 51737 5 002 53062 65872 55493 58305 61888
o6 586 67606 69720 70053 827909 84214 84919 86303 88096 90208 95407
a 97305 976546 96064 1702620 108109 106261 108 54 109266 11089711120 111929 118656 1166683 116793 119442 119603 1301 46 122207 e

n 13006 130339 130826 13 761 1365611 137309 133260 189521 1407

61
3 7 141630 142918 149222 149259 147763 149389 152002 160000 16007
1 7 161844 163619 1642660 1665760 159226 1738 9 176305 170386 1 7660

n en e n n n am n612 211662 212517 216871 419 232079 3227462280 240678 249159 2313098 232447 t

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margellag
für den örtlichen Teil jür Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Drr v er 4r den Apöei leit J 7 tld t Verlagle e ung G m b H Halle ruck Zeitungsverlag undDenckerei Otto Hendel e
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